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Aufruf zum 12 . Werbandstag in Wiesbaden .
Au die verehrlichen Verbandsvereinc !

Zum 12 . Male ruft der „Verband süddeutscher Juß -
bnllvereine " seine Getreuen zur Abhaltung des ordentlichen
Verbandstages und damit zur Erledigung dringender und
wichtiger Arbeiten und Beratungen zusammen , die dazu
dienen sollen , das Wohl des Verbandes und der ihm
angehörenden sportbegeisterten Jugend und damit das
Wohl des Vaterlandes zu fördeni . Nicht nur die Hoff¬
nung ans ein paar fröhliche Stunden , die wir im Kreise
gleichgesinnter Sportfreunde verleben können , soll uns
aneifern an dem Vcrbandstag teilzunehmen , sondern auch
das Bewußtsein »nd der Drang mitarbeiten zu helfen am
Ausbau des Perbandes , muß unsere Vertreter und Ver 'eine
nnstacheln den diesjährigen Verbandstag in Wiesbaden zu
besuchen . Und »venu nach ernsten Beratungen alle Gegen¬
sätze ausgeglichen sind, wenn alle Meinungen , die doch bei
einem echten Sportsmann nur ans das Wohlergehen des
Ganzen gerichtet sind , sich zu einer Meinung verschmolzen
haben , dann sind wir auch in der Lage die gesellschaftlichen
und sportlichen Veranstaltungen , welche von dem gastgebcnden
Verein geboten werden , mit Ruhe und Muße genießen zu
können .

Wiesbaden , die am weitesten noch Norden liegende
Stadt unseres Verbandes , ist dazu ansersehen den Berbands -

tag dieses Jahr in ihren Mauern zu beherbergen . Bedauer¬
licherweise haben sich die 3 andern Wiesbadener Verbands -
Vereine von de » Arbeiten und Verpflichtungen , die durch
die Uebernahme des Verbandstages erwachsen , zurückgezogen
und so ist es der Sport - Verein Wiesbaden e . V . allein ,
der als Vertreter Wiesbadens die werten Vertreter der
süddeutschen Verbandsvercine willkommen heißen kann .

Was in der Kraft des Vereins stand , um den Ver¬
tretern nach arbeitsreichen Stunden auch genußfrohc ver¬
schaffen zu können , ist geschehen und so rufen nur Ihnen zu :

„Ans zum 12 . Verbaudstag nach Wiesbaden !

Ein herzliches Willkoinmen , ein giiter E » >pfang ,
ist Ihnen in unserer Bäderstadt sicher ."

Mit Sportsgrnß
Der Vorstand des Sport- Vereins Wiesbaden c . V .

I . A . : Wilhelm Jnimel
1 . Vorsitzender , Drndenstraße ll .

Wohniingsbcstcllilug zum Vcrbandstag .
Diejenigen Herren Vertreter , welche bereits am Samstag

oder eventl . noch früher in Wiesbaden eintreffen , wollen

dieses bitte umgehend an Herrn Theodor Sator ,
Rheinstraße '. >4, melden .

Lporlverein Wiesbaden e . V.
.

-
. Zportplst ? an cier ? 53nl< ful'1el-8tk'388e . .

' .

8onn1sx äen 2Z . ^uxust, nackm . 5 likr , kinäet anlässlicti äes Verdanäslsxes äes V . 8 . p . V . ein

Internationales kmssballvvettspiel
Meisterseksttsclub von ^ «

iNovanck :
L̂poNvefein xViesoaoen e . V .

N33ß8 «iw Voetbal Vereeniging ,, () ulcli "

stutt . Ursiss : 2 . Ma -t ^ 50 ? t ^ . , 1 . Niv -tri Isliv . 1 . — , Rribüllv NIc . 2 . , TOAS dllr . 3 .
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Berliner Sportrundschau .
300000 Berliner sollen augenblicklich Erholung von

den Anstrengungen ihres mehr oder minder beschaulichen
Daseins außerhalb des Großstadtgetümmels suchen. Und
doch ist Sport Triumph — selbst die höllische Hitze ändert
nichts daran . Die Zeiten sind vorbei , wo Sport gleich¬bedeutend mit Hals - oder Beinbruch war . Jeder normale
Berliner hat seinen Lieblingssport , selbst die kleinsten
Jöhren stehen da nicht zurück . Dein „Diabolo " haben sie
sich vollständig ergeben . Die Großen sind nicht so einseitig .
Haben wir zwar noch keine Lustluftschiffahrts - Gesellschaft ,
so haben wir neben mehreren „ Parsevals " so viele Berliner
Nautiker , daß wir mit Recht von einem regen Berliner
Luftverkehr sprecheil dürfen . Das nasse Element hat heute
ja noch mehr Freunde . Die Oberspree wimmelt von
Ruderbooten , während die hübschen märkischen Seen Legionen
Segelboote und Motorboote aufweisen . Schwimmer be¬
vorzugeil das Frei -Seebad Wannsee , ivo täglich tausende
beiderlei Geschlechts ein richtiges Strandleben genießen .
Kein Wunder , daß die städtischen Billardsäle leer stehen .
Der Pferde - und Trabersport hält eine nötige Pause ,
während Steglitz die Vorbereitungen der Bernfsfahrer -
Weltmeifterschaften trifft . Eine solche Elite in - und aus¬
ländischer Konkurrenzen war noch nie in Berlin . Voll
den Fliegern will ich blos einige nennen : Ellegard , Honrlier ,
Jaquelin , Dörfflinger , Theile , Bader , Van den Born, '
von den Stehern : Robl , Stellbrink , Parent , Guignard ,
Vailderstnift , Nyser , Demke . Ich tippe ans Ellegard
resp . Guignard .

Einen Clou dieses Sommers bildete das kürzlich?
Eintreffen des ans der Weltumfahrt Newyork — Paris be¬
griffeneil Protoswagen der „B . Z . am Mittag " . Ober¬
leutnant Koeppen , welcher den Wagen zum Siege lenkte,hat auf der 20000 lrm langen Strecke durch Nordamerika ,Sibirien und Rußland Proben seiner Energie gegeben, die
es begreiflich erscheinen lassen , daß ihm die Berliner Be¬
völkerung eineil enthusiastischen Empfang bereitete , wie ihnniemand zuvor erlebte . 1000 000 Menschen sollen in den
Straßen Berlins dem kühneil Autofahrer einen herzlichenWillkomm entboten haben .

lieber die olympischen Spiele berichten die hiesigenBlätter täglich . Der Süddeutsche Braun war der einzige
deutsche Athlet , der gefiel . Alle anderen vermochten keine
Rolle zu spielen . Im Anschluß an die Londoner Kämpfe
fand letzten Sonntag in Berlin ein großes athletisches
Meeting statt , zu dem das Ausland eigentümlicher Weise
mehr Athleten entsandte , als die Provinz . Neben den
Dänen , Schweden und Ungarn waren die Amerikaner
Lightbody und May die interessantesten Gäste . 0 Wander¬
preise kamen zur Erledigung . Den Äronprinzenpreis
( früherer Sieger Runge -Petersen ) entführte der zweimalige
Weltmeister Lightbody nach Amerika . Der Student May
ans Milwaukee wurde wegen seiner eigeneil Unvorsichtig¬keit voll Kvhlmay Berlin im Ziele abgefangen . Die
Leistungen waren gut , finden jedoch in den Zeiteil nichtden richtigen Ausdruck , weil die. Bahn ans einer Seite
sinkt, aus der anderen dagegen steigt und außerdem so
scharfe nnerhöhte Kurveil answies , daß letztere nur verhalten
gewonnen werden konnten .

Eigentümlich ist die Vernachlässigiing des Hoch- und
Weitsprnnges und sonstiger Wnrfübnngc » . Ebenso fehlteiil geeigneter Platz für Berichterstatter .

Willia in Dnlber g .

Prager Kries.
Es wird fleißig weitergehetzt und das einzig erfreulichedabei ist, daß die Herren vom tschechischen Fnß -

ballverband ihre Marke der Jnternationalität
nun endlich vollständig fallen gelassen haben .
Warum denn auf einmal so offenherzig ? Weil die Herrnin absehbarer Zeit auf sich selbst angewiesen sind nnd mit
den Deutschen ans dem Reiche nicht spielen können .
Ein Schnitzer jagt den andern und die Kopflosigkeit treibt
die schönsten Bluten : die Krönung dieser , wie ikoraxzms
sagt , wirklichen Sportslente , wie es die Mitglieder des
Sportelnb „Slavia " sind , war die Einberufung einer all¬
gemeinen Sportversanimlnng , an welcher sich n . a . die
Vertreter des tschechischen Nationalrats , der Narodni JednotaSeveroeeska (Nntionalverejn für Nordböhmen ) einer der
bedeutendsten Tschechisiernngsvereine , der „Sokol "

( tschechischerTurnverein ) beteiligten . Hier eine kleine Uebersicht über¬
dies? Versammlung :

Ing . Krnlie , Präsident der Slavia , begrüßt die An¬
wesenden und der Tenor seiner ganzen Rede ist eine Hetze
gegen den D - F - C -, der an allem Unheil schuld trägt .

Herr L . Dyk , erster Präsidentstellvertretcr , schimpftin seiner ganzen Rede ans den D . F . C . und hat so wie
sein Vorredner bei jedesmaliger Verunglimpfung des D .
F . C . das Vergnügen , mit Beifall vonseiteu dieser echten
„ Sportslente " überschüttet zu werden .

Herr Liske , Obmann des tschechischen Velocipedisten -
Verbandes , hetzt gegen Wien und meint , die Hauptarbeitder Tschechen muß die sein, Wien nnd Deutschland
sportlich vollständi -g zu isolieren (armerUom ^ ns ! ) .
Der Gipfelpunkt des slavischen Sportes müßte eine immer
wiederkehrende Allslavische Olympiade sein . Den
Wienern und Deutschen in Böhmen muß gezeigt werden ,daß sie ohne tschechischen Sport nicht existierenkönnen .

Herr Havlena , Vertreter des tschechischen National¬
vereins für Nordböhme », empfieit ähnlich wie es die Slavia
am 6 ., 7 . nnd 3 . September machen wird , sportliche Ver¬
anstaltungen zu Gunsten der Tschechisiernngs¬vereine .

Solche nnd ähnliche Anträge wurden da gestellt nnd
nun frage ich, was hat das alles mit dem Sport zu tu » ,iil welchem Staate werden politische Korporationen zu
Sportversammlniigen geladen , in welchem Lande wird die
Politik in den Sport getragen .

Man wird mir von tschechischer Seite antivorten
ich kenne diese Antivorten schon auswendig — , der D . F . E -in Prag ist ein politischer Verein , er ist an allem schuld.

Die Herren tschechischen Sportslente von der Eonlenr
Krnlie , Dyk , Hausmann , Horaeek w . können sich eben
„sportlich " nicht anders betätigen , als wenn sie nicht dem
tschechischen Publikum einreden können , daß der D . F . E .
nur zu dem Zweck besteht , um den tschechischen Sport zu
vernichten , lind deshalb sei cs ein für allemal gesagt , den
Herren Tschechen handelt es sich nur darum , den D . F . E .
z » vernichten nnd mit ihm den deutschen Fnßballsport in
Böhmen - in die anderen Sportzweige haben die Herren
bereits auch den nationalen Zwist hineingetragen , spielen
natürlich die Gekränkten und hoffen ans diese Weise , alles
was deutscher Sport heißt , im Laufe der Zeit verschwinden
zu lassen . Und da schrecken die Herren vor keinem Mittel ,
sei es ein noch so verwerfliches , zurück, geht es nicht ans
geradem Wege , dann wird intrigniert - Männer , welche sich
ehrlich in den Dienst des Sportes stellen , werden in
gewissen tschechischen Blättern an den Pranger gestellt nnd



Sucicleutscke Sportzeitung . 725

verunglimpft . So hofft mau diesen Männern die Liebe
zum Sport zu vergällen und die deutschen Vereine Führer¬
los zu machen .

Wenn die Tschechen heute in die Welt rufen , wir
brauchen niemanden , unser Sport genügt uns , so wird
ihnen das niemand glauben , geradeso wie sie es selbst nicht
glauben und die Zeit ist nicht ferne , wo sich diese national -
politische Sportbegeisterung als ein nichtssagendes Säbel¬
gerassel Herausstellen wirch Rnssballti 'millck .

IußSair .
Karlsruhe -Mühlkmrg .

F . C - Mühlbnrg I — F . C . Alemannia Karlsruhe
Sonnnermannschast 1 : 1 .

Gleich nach Beginn zeigte sich eine Ueberlegenheit
Alemannias und kann solche ea . 20 Minuten , jedoch ohne
zählbaren Erfolg , anhaltend dränge » . Mühlbnrg findet
sich nicht recht zusammen und übernimmt Alemannia in
der 25 . Minute durch einen schönen Schuß die Führung ,
bis Mühlbnrg in der 27 . Minute durch eineil gegebenen
Elfmeter ansgleicht , an welchem Resultat auch bis zur
Panse nichts mehr geändert wird .

Nach Wiederbeginn hat Alemannia einen schweren
Stand , denn Mühlbnrg ist wie nmgewandelt und Ale¬
mannia muß alles aufbieten , um einen Erfolg zn vereiteln .
Es gelingt Mülbnrg , ein weiteres Tor zn erzielen , welches
jedoch wegen abseits nicht gegeben wurde . K .

Brnchsal .

Dnrl . F . C . Germania I — F . C . Vereinigung I 0 : 1 (0 : 0)

„ II - „
'

115 : 0 ( 2 : 0 )
Am letzten Sonntag veranstalteten obige Mannschaften

ein Wohltätigkeitswettspiel zugunsten der Brandbeschädigten
in Donaueschingen . — In beiden Spielen schiedsrichterte
ein Herr von Vereinigung , welcher völlig unfähig war
solche zn leiten , denn er verließ sich nur auf die Allssagen
seiner Spieler .

Vereinigung hat Anstoß und sieht man auch sofort
die Ueberlegenheit Germanins , die nnnnterbrochen das Tor
Vereinignngs in kritische Situationen bringen , jedoch rettet
der Torwächter , der beste Mann Vereinignngs , vorzüglich .
Nach Halbzeit dasselbe Bild , bis Vereinigung Germanias
Tor in Gefahr bringt , ans welcher sich das erste und
siegbringende Tor gestaltete . — Nach Aussagen einiger
Brnchsaler Sportsinteressenten hätte Germania nach ihrem
gelieferten Spiel, - einen Sieg von 0 — 5 Toren erringen
solleil .

Hoffentlich findet das Revanchespiel in Dnrlach für
den süddeutschen Meister einen besseren Abschluß .

Fenerbach .

F . E . Germania I — F . V . Cannstatt I 1 : 1 ( 1 : 0 ) .

„ II - „ II 5 : 1 ( 1 : 1 ) .

„ III — F . C . Nordstern Stuttgart - Prag
0 : 2 (0 : 0 ) .

Dem Spiel der 1 . ging das der 2 . Mannschaft voraus .
Nach etwa 50 Minuten können die Gäste ihr Tor erzielen ,
dem Gerniailia nach 10 Minuten das nnsgleichendc gegen¬
überstellt . Panse 1 : 1 . 'Nach Halbzeit ist Fenerbach ent¬

schlossener. Der Cannstatter Torwächter kann nicht ver¬
hüten , daß noch 2 Bälle sein Heiligtum passieren .

Das Spiel der 1 . Mannschaft gestaltete sich ernster ,
zwei gleichwertige Gegner kämpfen um den Sieg . Wohl
kann Germania vor der Panse 1 mal einsenden , doch zieht
Cannstatt nach der Panse gleich und ist gegen Schluß
einigermaßen im Vorteil , kann aber nichts mehr erzielen .
Den Torwächter » beider Vereine war diesmal wieder
Gelegenheit geboten , ihr Können zn zeigen . ck.

Heilbronn .

F . V . Zuffenhausen I — F . G . Heilbronn I 5 : 1

Beide Mannschaften zeigten ihr bestes Können und
lieferten somit ein äußerst interessantes Spiel . Heilbronn
spielte etwas scharf, bei Zuffenhausen machte sich das
Fehlen der ganze » Verteidigung sowie dessen Mittel¬
läufers bemerkbar . Die Stürmerreihe fand sich erst nach
der Panse zusammen , konnte aber gegen die gute Heil -
bronner Verteidigung , die alles ans sich herausgab und
nur manchmal etwas zu scharf spielte , nicht gut anfkomme » .

Fulda .

Wasserknppe - Wanderpreis - Pokal . Um dem
Rhönturnfeste einen noch regeren und interessanten Anstrich
zu geben , hatten sich verschiedene Freunde der Turn Rnsen -
spiele dahin geeinigt , einen Wanderpreis in Form eines
wertvollen (250 Mark ) Pokales für den Sieger in den
Fußballwettspielen zu stiften . Der Pokal ist aus massivem
Silber gefertigt und trägt auf der einen Seite die In¬
schrift : Wasserknppe - Wanderpreis - Pokal , ans der entgegen¬
gesetzten Seite befindet sich neben einem Turner ein Fuß¬
ballspieler , die sich gleichsam versöhnend gegenüberstehen .
Trotz des ungefähr 2 Stunden weiten Marsches nach der
945 in hohen Wasserknppe hatten sich nicht weniger als
5 Mannschaften zu den Spielen gemeldet und zwar 7 Fnldaer
und die rühmlichst bekannte 1 . Mannschaft des Hanauer
F . C . 1895 . Die Meldungen waren wie folgt eingelansen :
Borussia I , Oberrealschnle h, Fnldaer Kickers I , Viktoria I ,
Gymnasium I , Borussia II und III und Hanau 95 I .
Nach den Bestimmungen der Stifter des Pokals betrug die
Spielzeit 2x50 Minuten . Durch das Los wurden die
Mannschaften eingeteilt und schied jedesmal die unter¬
liegende aus .

Um 12 Uhr mittags traten begünstigt vom herrlichsten
Fnßballwetter folgende Mannschaften zur Vorrunde an :
Hanau 95 I gegen Fnldaer Kickers I , Borussia Is gegen
Borussia III , Borussia I gegen Gymnasium I . Da Vik¬
toria ans das Spiel verzichtete , so mußte Oberrealschule
gegen eine der in der Vorrunde unterlegenen Mannschaften -

spielen . Das Los traf die III . Mannschaft des F . C .
Borussia . Die Resultate der Vorrunde waren folgende :
Hanau 95 siegte überlegen gegen Kickers mit 12 : 0 ,
Borussia II gegen III mit 9 : 5, Borussia I gegen Gym¬
nasium I 6 : 0 und Oberrealschnle gegen Borussia III
mit 10 : 0 . Nach kurzer Panse , während dieser Zeit sich
die Parteien etwas ansruhen konnten , begann die Zwischen¬
runde mit dem Spiele Hanau 95 I gegen Borussia II )
erstere konnten nur mit 2 : 0 siegen , während Oberreal¬
schule von Borussia I mit 4 : 1 geschlagen wurde . Durch
diese Siege sicherten sich Hanau 95 I und Borussia I die
Endrunde . Allgemein war man gespannt , wer die Sieges -
palme erringen würde . Eine große Znschanermenge hatte
sich um den ideal gelegenen Spielplatz gruppiert , um dem
Ringe » zweier gleichwertigen Mannschaften znznsehen .
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Um Uhr gab Herr Hon »» von Fnldaer Kickers
das Zeichen zum Beginn des Spieles . Bornssia hat An¬
stoß . Zn rasendem Tempo gehen die Stürmer vor nnd
dringen wiederholt das feindliche Tor in Gefahr . Aber
die Hananer Verteidigung , in der namentlich der Holländer
Obing glänzte , ist ans ihrem Posten . In langen Stößen
fördern sie de » Ball an ihre Stürmer , die nnn ebenso
schnell nnd energisch dem Tore Bornssias ihren Besuch ab¬
statten . Hin nnd her wogt das mit aller Energie geführte
Spiel . Mit 0 : 0 geht 's in die Panse . Nach Halbzeit
dasselbe ansgeglichene Spiel , nur noch schneller nnd schärfer .
Die Aufregung der Zuschauer wnchs , je mehr sich das
Spiel seinem Ende neigte . Da , 1 Minute vor Schluß ,
Gedränge vor Bornssias Tor / der Ball wird von einem
der Verteidiger abgewehrt , prallt jedoch an einem Spieler
schräg ab an den Hananer Mittelstürmer Baum , der unter
großem Beifall des Publikums unhaltbar einschießt .
Bornssia macht noch verzweifelte Anstrengungen , um gleich¬
zuziehen , aber vergebens . Hanau verläßt als Sieger mit
1 : 0 Toren das Spielfeld nnd hat somit nach heißem
Bingen für dieses Jahr den Wanderpreis an sich bekommen .
Bornssia kann trotzdem mit diesem Resultate zufrieden sein /
ist doch Hanan W wegen seines großartigen Spieles in
de » Grenzen unseres deutschen Vaterlandes , ja noch weit
darüber hinaus , ebenso bekannt wie gefürchtet .

Hoffentlich finden die Spiele in den nächsten Jahren
eine regere Beteiligung auswärtiger Vereine , sodaß den
Zuschauern noch mehr geboten werden kann nnd unserer
Fnßballsache noch viele Anhänger gewonnen werden .

E . Paul , Obmann d . Spielleitung

Athletik .
Der Frankfurter F . C . Viktoria e . V . veranstaltete am

Sonntag , den 2 . August a . e . , auf seinem Sportplätze an
der Eschersheimerlandstraße interne athleti sehe Wett¬
kämpfe . Die Beteiligung seitens der Mitglieder war
auch in diesem Jahre wieder außerordentlich stark nnd
man konnte , trotzdem sich der Verein der leichten Athletik

weniger , sozusagen fast gar nicht widmet , recht gute
Resultate konstatieren , welche wir mit den Namen der
Sieger nachstehend Wiedergaben .

Klampfe für Junior -Mitglieder unter 17 Jahren :
50 m Laufen . 1 . F . Klebe , 60 » Sekunden : 2 . L - Nenrentber ,N/ » Sekunden -
100 in Laufen . 1 . F . Klebe , 12 '/ » Sekunden : 2 . Ferd . Neu -

reuther II , 12 Sekunden .
800 in Laufen . 1 . A . Spengler , 2 Min . 26 Sekunden : 2 . Ferd .

Neureuther II , 2 Min . 20 Sekunden .
Kugelstoßen 7 >/i l<A. l . I . Pfister , 7,12 in ; 2 . Frau, / Klebe,

Kämpfe für Senioren :
50 IN Läufen . 1 . Willy Dörr , 6 Sekunden ; 2 . Fr . Berck,6 '/ » Sekunden .
100 in Laufen . 1 . Fr . Berck , 12 Sekunden : 2 . O - Antony ,IN/ » Sekunden .
400 ni Lauf - 1 . W - Metzger , 58ch» Sekunden ; 2 . H . Pickel,60 '/» Sekunden .
1000 in Laufen . 1 . H . Fischer , 2 Min . 1"/» Sekunden ; 2 . L.

Neureuther , 2 Min . 8 Sekunden .
Kugelstoßen 7 '/< KZ . 1 . Fritz Berck, 8,56 in ; 2 . W . Hömel ,8,29 in .
Diskuswerfen . 1 . W . Hömel , 21,85 in ; 2 , Karl Jockel ,20,10 in .
Hochspruug . 1 . Fritz Berck , 1,50 in ; 2 . W . Hömel , 1,50 ni .
Dreisprung . I . Karl Jockel, 11,21 in ; 2 . H . Fischer , 11,26 in .
Fußballweitstoß . I . Heinrich Pickel, 52,60 in ; 2 . Karl Jockel,49,20 in .
Dreikampf . Fr . Berck , 14 Punkte : 2 . Karl Jockel , 11 Punkte ;2 . Ed . Lange , 11 Punkte .
Dreikampf für Herren über 25 Jahre . 1 . W - Hömel , 15 Pkt . ;2 . Otto Dietze , 12 Punkte .
Das Wetter war sehr günstig . Das Meeting nahm

seinen Anfang vormittags 10 Uhr nnd erreichte durch die
rasche nnd umsichtige Leitung der Herren Großmann und
Weiter gegen DI Uhr mit zweistündiger Mittagspause
sein Ende . Die ersten Sieger wurden durch von Gönnern
des Vereins gestiftete wertvolle Ehrenpreise besonders ge¬
ehrt nnd erhielten mit den weitere » Siegern künstlerisch
ansgeführte Diplome . Die PreiSverteilnng , weiche sich gleichan das Meeting anschloß / wurde mit einer italienischen
placht verbunden , bei der sich der Verein recht lebhaften
Zuspruches zu erfreuen hatte und man vergnügte sich bei
Tanz , Musik , Feuerwerk ie . noch manche Stunde .

Ein AU
'ick in die Zukunft .

Es ist Tatsache geworden , das lang Erwartete . Wir
sind auf dem besten Wege , ein Berufsspielers » » ! zu er¬
halten . In der Nnmmer vom <>. ds . Mts . der „Südd .
Sportztg . " finden wir eine Annonee eines „ jungen Verbands¬
vereins " , der zur Vervollständigung i natürlich : seiner
Mannschaft einige Spieler suchte . Nicht irgendwelche be¬
liebige » Spieler , » ein , damit ist dem junge » Verbands¬
verein nicht geholfen , sehr anständig , fair nnd gut müssendie Spieler sein . Es fehlt nur noch die Bedingung , daßdie Bewerber Photographie , Gehaltsansprüche nnd Zeug¬
nisabschriften ihrer früheren derartigen Stellungen einzn -
senden haben , nnd wir wüßten dann ganz genau , um was
es sich handelt . Aber auch ohne dies läßt dieses Inserat
tief blicken . Welche Auffassung von unserem Sport muß
ein Verein habe» , der sich auf diese Weise eine Mannschaft
znsammenstellen will ! lind welcher Ausblick eröffnet sich
uns für die Zukunft , wenn bald der , bald jener Verein
Wettspiele seiner „vollständig nenengagierten " Mannschaft
ankündigt . Oder wenn vielleicht ein oder der andere Verein
statutenmäßig „monatlichen Personalwechsel " festlegt ! Man
könnte sich wirklich über die köstliche Naivität des jungen
Verbandsvereins amüsieren , wenn dieser Fall meines Er¬
achtens nicht gar zu ärgerlich wäre . Es mag sein , daß

Schiebungen vorkomme » , es ist sogar sicher, daß schon
solche vorgekvmmen sind , aber bisher geschah das doch
immerhin unter Ausschluß der Oeffentlichkeit hinter den
Kulissen . Und um so überraschender ist es , daß sich dieser
junge Verbandsverein so gar nicht geniert , seine Mann¬
schaft zn komplettieren , anscheinend , um eine beliebte Floskel
zu gebrauchen , wegen Mangel an geeigneter Herrenbekannt
schaft . Ich sehe schon die Inserate , in denen es heiße » wird :

Wir suchen ans diesem nicht mehr ungewöhnlichen
Wege einen erstklassigen Mittelläufer . Lebenostellnng
für soliden Sportskollegen . Mäßiges Training , hohes
Salair . Gesellschaftlicher Anschluß in jeder Beziehung .
Einheirat nicht ausgeschlossen . Offerten unter „Fnß -
ballglück " an die Exped . d . Bl .

Unser junger Verbandsverein deutet in sehr netter
Weise diskret an , daß außer Reiscvergütnng auch noch
etwas ,, .w . " gewährt wird . Also auf zur Bewerbung , ihr
stellenlosen Fußballspieler , wir haben einen neuen Berufim deutschen Vaterlande .

Meiner unmaßgeblichen Meinung nach dürfte sich der
Verbandstag etwas mit diesem jungen Verbandsverein zn
beschäftigen haben .

P hilc in on Gott s ried G r ü nseld .
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Lpontvepein
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Programm wr <,en peslkommers
anläklick äe8 12 . Verb 3n68l3g68 6e8 Verb 3nde 8 8Ü 66 . Pukb3ll -Vere>ne
SM Sonntag , den 23. -Xugu8t 19V8 , im groken 8ssle der >Vsrtburg
dem Sänger^ eim 668 >Vie8b3dener N3nner - Oe83ngv6rein8 , unter iVlit-
tvirkung 661- Kapelle 668 >Vie8b3dener Nu 8ikverein8 . .

'
. Leginn 9 L>kr.

vvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvv
1 . Linrug der Oä8te in die >Vartdurg . >V3gner .
2 . ^ llgemeine8 Lied .
Z . Lröfknung8rede und kegrükung .
4 . -Vitniederlsndi8cke8 Oankgebet .
5 .

'Lke Original Digger Lo . „King keil "
s) Hie civili^ed 2ulu „ Lske tvalk^
b) Ns883 6 > labe „ Longo 80 ng "

6 . ^ IIgemeine8 Lied.
7 . 1^enor8olo , lterr Kgl . I4ofopern83nger 14 . IVlende .
8 . LIedermau8 , Potpourri . LtrauK .>
9 . ^ Ugemeine8 Lied.

10. Lin -^bend in einem Kerliner 'Lingel -I 'angei , liumor . Vortrag
vorgetr3gen von der iVlirrl.
a) OieäersänZerin .
b ) Oeutscli sintzencie krnZIäncterin .
c) Wiener Walrertänrerin.
cl) pariser Lliansonette in ibren OriZinaltänren.
e) Wabnsinnsrene einer Lcbauspielerin.
f)

"pyrolerin, velclie clas erstemal auk cier öüline ist.
11 . 82 K 80 I 0 , lterr Otto Liabel .

12 . IVieiodien sv8 ^Valrertraum .
13 . tVIigemeine8 Lied.
14 . 'Lbe Digger Lo . „King keil ."

15 . Llotte Kur8clien .
16. ^ Ilgemeine8 Lied.
17 . vurcii Kampf rum Sieg . . klon .

ML



728 Süclcleulscbe . Sportzeitung .

Mannheimer F . Ges . 1896 .
Das n » i Sonntag nnf

dem Sportplatz des BereinS
— bei den Brauereien —
stattgefnndene Sommerfest
nahm einen recht befriedi¬
genden Verlauf .

Besonders die internen
olympischen Wettkampfe
erfreuten sich einer regen
Beteiligung seitens der Mit¬
glieder .

Die einzelnen Konkur¬
renzen , in denen manchmal
ganz beachtenswerte Leist¬
ungen erzielt wurden , er¬
brachten folgendes Ergebnis :

100 nr Lauf : 1 . Oskar
Altfelix , 2 . Ludwig Heu¬
berger .

400 m Lauf . 1 . Fritz
Ackermann , 2 . Fr . Keck.

100 in Lauf ( über 20
Jahre ) . 1 . Herm . Kerber ,
2 . Eugen Föckler , 3 . E .
Wöppelmann .

800 m Lauf . 1 . Alfred Spatz 2 Min . 10 Sek . , 2 .
Herm . Barber , 3 . E . Matches .

Diskuswerfen . 1 . Hch . Gott 32,20 m , 2 . F . Kalt -

1500 m
'

Lauf . l
^ '

Alfred Spatz , 2 . E . Mathes .
Kugelstoßen . 1 . Gust . Diebold , 2 . Ludiv . Heuberger ,

3 . Herrn . Kerber .
50 m Lauf (über 30 Jahre ) . 1 . E . Wöppelmann ,

2 . Herm . Kerber , 3 . Ludw . Frey .
Während der Veranstaltung konzertierte eine Abteilung

der Grenabierkapelle / die Unterhaltungsbuden , wie auch
das Preiskegeln erfreuten sich eines guten Zuspruchs . Nach
der Preisverteilung , welche der erste Vorsitzende , Herr
Ludwig Frey , mit kurzer ermunternder Ansprache zu
fernerer lebhafter Beteiligung im Rasensport , abends vor¬
nahm , schloß ein Tänzchen im Freien , das die Teilnehmer
in fröhlicher Stimmung zusammenhielt , das wohlge¬
lungene Fest .

Deutsche Meisterschaften in Serlin .
Depescheudieust . Sechs Meisterschafts - Konkurrenzen

konnten sich die Berliner Athleten erringen , eine sicherte
sich vr . Trieloff -Dnisbnrg , und zwar :
100 m Laufen . 1 . Hoffman » , Komet Berlin , 11,2 Sek .
400 m Laufen . 1 . Or . Trieloff , Duisbrg . Preußen , 53,8 Sek .
1500 m Laufen . 1 . Nettelbeck , Charlottenbg . , 4,22 ° Min .
110 na Hürdenlauf . 1 . Weitling , Berlin 95/W , 18,4 Sek .
Weitsprnng . l . Hoffmann , Komet Berlin , 6,42 in .
Hochsprung , l . Buchmann , 1,71 w .
Diskuswerfen . I . Welz , 36,80 m .

Weitere Resultate :
1500 m Laufen um den großen Preis . 1 . Lightbody ,

Chicago , 4 Min . 290s Sek .
3000 in Verbandsstafette . 1 . Nordd . Fußball - Verband ,8 Min . 38 Sek .
1000 QI Stafette . 1 . Komet Berlin , 2 Min . 42/ s Sek .
200 m Laufen , l . Ewald , Charlotteuburg .
Speerwerfen . 1 . Ebeling , Braunschweig , 39,60 m .
Stabhochsprung , l . vr . Weinstein , Halle , 3,06 m .

Ser Sieger Im
lilarathookeonea
sobrsidt : „lob bümi Qiobts -tu -
äsrsm äis Lbi -s üksi msirisii aii -
strsn ^ tziiilsii 8isA ZsbsQ als Ibrsm

mvl iob Ics-iQi IbiiM
luobt KSIQIA Niillboil , <1g.88 8is
Qiiob äiiiiiit uiitsrstiitrt bkwsii . "

AtzL .1 >> »> « !»
Siege, ' Im Marathon - Lauf

ülvmpizche Spiele M8 .

tlsnsrÄl-vsxot : ferä . tiisver jr. ,

^ rlmchextrscteVx

sovmi. H
^ >ei§cii infflÜLrigerM

Lawn -Tennis .
Hamburger Lawu -Tenuis -Turnier . In der Meisterschaft

von Deutschland erreichte den ersten Preis M . I . G . Ritchie
gegen Logie . Ritchie war bei weitem der beyere Spieler
und er müßte eigentlich jetzt um die Meisterschaftswürde
gegen Froitzheim spielen . Derselbe war jedoch durch
Familieuverhältuisse verhindert , seine Meisterschaft zu ver¬
teidigen . — Frl . v . Madarasz siegte auch in diesem Jahre
in der Meisterschaft von Deutschland über Frl . Salusbury ,die den 1 . Satz verhältnismäßig leicht gewonnen hatte .

Wassersport .
Hamburger Regatta . Die deutschen Rndermeister -

schaften ergaben folgende Resultate :
Einer . 1 . Lncas , R . V . Mainz , 8 Min . 46 Sek . /

2 . Thiemann , Potsdam .
Zweier ohne Steuermann . 1 . R . V - Ludwigshafen a . Rh .

8 Min . 27 Sek .
Doppelzweier . 1 . R . C . Wicking Berlin , 8 Min .

2 Sek .
Vierer . 1 . R . V - Mainz , 8 Min . 46 Sek .
Vierer ohne Steuermann . 1 . R . V . Ludwigshafen a . Rh .

7 Min . 40,4 Sek .
Achter . 1 . Ruder - Verein Mainz , 7 Min . 5,2 Sek . /

2 . Germania Frankfurt a . Bk.

Schwimmen .
O - Sh eff - Wien gewann leicht die Odermeisterschaft

in 1 St . 3 Min . 32,3 Sek . gegen Kunz -Breslau am
letzten Sonntag . — Die Meisterschaft von Schlesien gewinnt
Haller - Breslau .

Madsport.
Colmar . Die großen Radrennen auf dem Sportplätze

am 9 . August brachten bei schönem Wetter und starkem
Besuch interessante Resultate . In den 3 einleitenden
Fliegerrennen siegten Foltzer - Rappoltsweiler , Emil Berbach -
Straßburg und Sigrist -Mülhausen .

Hierauf folgte das Dauerrenuen um den großen
Sommerpreis in 3 Läufen . Im Gesamtklassement blieb
der Nürnberger Kölbel Sieger . Den 2 . Platz nahmen mit
gleicher Punktzahl der Elsässer Jean Böschlin und Bernard -
Naney ein . Am besten fuhr der Franzose , der jedoch
durch einen heftigen Sturz alle Chancen verlor . Das
Rennen ging über 10 , 20 und 10 irm . Bernard gewann
den 1 . Lauf und Kölbel den 2 . nnd 3 . Lauf .

Den Schluß bildete ein Schrittmacherrennen , das
Klebauer -Metz in 7 Min . 51 Sek . vor Kölbel II -Nürn -
berg und Henry -Reims gewann . ü . Ll .

Wferdesport .
Frankfurt . (Depesche ) . Weinbergs Jnamor siegt im

Jagdrennen unter O 'Connor gegen Pecking und Arnfried .
Oppenheims Adria unter Shaw im Saalburg Handicap
gegen Radium und Nigunt . Krengels Enfant de
Miracle im Rosenberg -Jagdreunen . Tot . 410 .

Kunst
Alb . tlotfmsnri Asglleburg !

^ 1
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Werband südd . Isußbaü -Wereine.
An die verehrlichen VertzandSvereine.

Der Vorstand gestattet sich hierdurch . Sie zu dem am 23 , Augustds . Js . , vormittags 8 Uhr in Wiesbaden lgroßer Saal
zur Wartburg ) stattfindenden 12 . Verbandstag höfl . einzuladen.

Die Tagesordnung lautet :
1 . Eröffnung durch den Vorsitzenden ,
2 . Feststellung der vertretenen stimmberechtigten Berbandsvereine,3 . Erstattung des Jahresberichtes ,
4. Rechnungsablage ; Bericht der Kassenprüfer,
5 . Anträge,
6 . Ortswahl für den nächsten Verbandstag ,
7 . Entlastung und Neuwahl des Gesamtvorstaudes,8 . Wahl zweier Knssenprüfer und zweier Vcrbandsbevollmüchtigten

für den Bundesansschnß des D , F - B,
9 . Verschiedenes ,

10 . Uebergabe der Pokale und Diplome an die Verbands - , Kreis-
und Gansieger-
Wegen der Wichtigkeit der auf der Tagesordnung stehenden

Punkte hegt der Vorstand die zuversichtliche Hoffnung, daß jeder
Verbandsverein an diesem Tage durch möglichst selbständige
Vertretung sein Interesse an den allgemeinen Bestrebungen zum
Wohle des süddeutschen Fußballsportes zeigen wird .

Bezüglich alles weiteren verweisen wir auf die Bekanntmachungendes Sportvereins Wiesbaden (e . V .) in heutiger Nummer.
Mit sportlichem Gruß '.
Der Verbandsvorstand .

I . A . : Ernst Schweickert , 1 . Schriftführer .

Schwarze Liste.
Gemeldet wurden :

Von Spielvereinigung Fürth e . V - : Georg Dietz , Andr. Hücklein,
Fritz Kantenseter, Stefan Meininger, Christof Lindner , Karl Nein ,
Peter Fritz, Georg Schmidt, Leonh . Schmidt, Max Slernecker,
Georg Waltenberger , Alfred Flister-

Von F . C. Frankonia Mannheim : Franz Lieb -
„ F . V . Baden - Baden : Otto Voll , Otto Walther , Wilhelm Reeb ,
Josef Ackenheil, Arthur Leins, Albert Wießler, Albert Hilger,
Josef Huber , Emil Brenner , Ludwig Mäher , Josef Wiedemann.

Von F . M - d . T . B . München -West : Richard Hegele , Josef Hofmann.
„ Südd . F . C - 1896 Stuttgart : Eugen Bauzhaf .
„ Stuttgarter F . C. Union : A - Bovard , Ernst Bauer , Fritz Lauster,
Reinh. Saegert , Karl Süßer , Albert Stoll , Joh . Speer .

Bon F . C . Union Fürth : Heinrich Königsrenther , Georg Kolb ,
L . Liebold, D . Liebold, A- Rottner , F . Krauß , Georg Franz .

Von Union V . f , B . Sp . (e . V .) Mannheim : Arthur Hefner, Karl
Frober -

Von F . G - Vereinigung >808 Schwetzingen : Jakob Treiber .
„ Rüppurrer F . G . 1904 : Josef Hofstetter, Friedrich Schätzle ,
Gustav Greideweiß, Stefan Braun , Karl Schüle.

Von 1 . F - C - Germania 1905 St - Joh .-Saarbrücken : Fritz Lorenz,Emil Klans , Edm. Bkichel , Fr . Kassel, Wilhelm Holmer, Heinrich
Kcspcr , Jakob Wilhelm.

Ferner dauernd mit besonderer Begründung :
Von F . B . Baden -Baden : William Rößler-

Gestrichen wurden :
Brand , Förger I , Kluge, Micciarelli, Feigel, Förger II , Leonhard,Ottnard , Felsburg , Geißert , Looke, Rothofft früher Metis Metz,Carl Jose , früher F . C . Völklingen , Jakob Epp, früher F . C.
Nassovia Griesheim , H . Klotz , früher F . C . Phönix Karlsruhe ,
A . Hafner und A. Wilhelm, F - C. Stuttgart -Prag , Carl Brenner ,Südd . F . C . 1896 Stuttgart . Franz Kolb , F . M. d . T . V . München-West,
Math . Pinzenschanm, Sp . Bg . Fürth e. V -, Franz Kuhn, Ludwigs-
Hafener F - G . 1903, Wilhelm Galin , Offenbacher F . C- Viktoria.

Mannheim , 16. Augnst 1908 .
Ludwig Frey , 2 . Vorsitzender , l . 2, 7 .

Auszug aus dem Protokoll über die 9 . Sitzung des
Vorstandes am 1 . und 2 . August 1908 in Mannheim.

Anwesend sind die VorstandsmitgliederDettinger , Frey , Schweickert ,
.Kutzner , Langer , Sohn , später Gehb und Albert.

1. Beratung des Satzungsentwurfes .
Der Vorstand tritt unter Berücksichtigung der zum Verbandstag

eingelaufenen Anträge wiederholt in die Beratung des der Vertreter -
Versammlung vorzulegenden Satzungsentwurfes ein.

2 . Bestätigung der Gauwahlen .
u) Im Gau Mittelfranken. Die Wahl der Herren Küspert, Würsching ,

Uhmann, Burger , Grätsch Müller und Lauer » wird bestätigt.

b) Im Ostmaingau . Die Wahl der Herren Nagengast, Krimmling,Glanz , Schmidt, Wirsing wird bestätigt unter dem Vorbehalt,daß die Ersatzleute gegebenenfalls satznngsgemäß nachträglich
zu wühlen sind.

o) Im Mittelmaingau . Die Wahl der Herren Geiß, Franz , Schnetheis,Germer , Gilbert Eitting und Fernkorn» wird bestätigt-ä ) Im Gau Schwaben . Die Wahl der Herren Bittner , Kretzdorn ,
Dreher , Schott, Klein (Trünklein und Arnold) wird bestätigt,s) Im Mittelrheingau . Die Wahl der Herren Dang , Jost , Lutter,Hartmann , Zahn (Grassart und RUdinger ) wird bestätigt.I ) Im Westmaingan- Die Wahl der Herren Lang , Köhlein, Schubert,
Friedrich, Bunde (Kühmayer und Baumann ) wird bestätigt.

Z) Im Neckargan - Die Wahl der Herren Scholl, Straßburger , See¬
fried , Pfisterer, Gmelin (Banzhaf und Karg ) wird bestätigt,ü ) Im Südmaingau . Die Wahl der Herren Goy, Bergner , Pickel,Graeve, Bock (Liebsch und Altstadt) wird bestätigt,i) Im Gau Mittelbaden . Die Wahl der Herren Weber , Funk ,
Heinberger, Störmann , Tänscher (Boßler und Schaßner) wird
bestätigt- Bezüglich des Ausschußmitgliedes Hemberger bleibt
Prüfung eines eingelaufenen Einspruches Vorbehalten ,ü) Im Pfalzgau . Die Bestätigung der Wiederwahl Schmidt zum
Gauschriftführer wird mit Berufung auf den bereits gefaßten
Vorstandsbeschlußversagt.

3 . Anträge , Gesuche , Beschwerden usw -
s.) Eingabe des S . C. Monachia München vom 31 . 7 . 08 zwecks

Erteilung der einmaligen Spielerlaubuis für das Mitglied Kl
Pekarna - Das Gesuch wird mit Berufung auf die Satzungen
und den früheren Borstandsbeschluß grundsätzlich abgelehnt,b) Auf Antrag des Nordkreisschriftführers wird dieser ermächtigt,
zwecks Erledigung des vorhandenen umfangreichen Materials eine
Kreisansschußsitzungeinznberufen. Dem Nordkreisausschuß wird
die Ermächtigung erteilt, die über den Platz des Griesheimer
F . C . Alemannia verhängte Sperre nach Prüfung der in der
Sitzung zu gebenden Unterlagen aufzuheben,

o) Beschwerde des Offenbacher F . C . Viktoria vom 31 . 7 . 08 wegen
Nichtaushändigung des zugesprochenen Verbandsdiplomes fürdas Spieljahr 1906/07. Der Nordkreisschriftführer wird mit der
umgehenden Prüfung und Erledigung beauftragt ,

ck) Gesuch des Karl Bürckner - Frankfurt vom 28 . 7 . 08 betr- Auf¬
hebung der seit August 1907 verhängten Disqualifikation . Die
Disqualifikation wird mit Rücksicht auf die gegebenen Umstünde
aufgehoben.

s) Gesuch des Colmarer F . C . betr. Rückerstattungder über Colmarer
F . C. und Mitglied Spira wegen unbefugter Ausübung des
Schiedsrichteramtes verhängten Strafen von 10 Mk., bezw . 5 . Mk.
Das Gesuch wird grundsätzlich abgelehut.I ) Gesuch des F . C . National betr. Erlaß der wegen unberechtigten
Spielens gegen einen Nichtverbandsverein verhängten Strafe von
10 Mk. Das Gesuch wird grundsätzlich abgelehnt.

Metz , Poststraße S ' .
Der Vorstand des Verbandes südd . Fußball -Vereine.

I . A . : Ludwig Albert , 2. Schriftf-,
Nordkreis .

Kreisansschußsitzung vom 9. August 1998 in Frankfurt a . M .
Anwesend der Nordkreisschriftführer Sohn , die GauschriftführerGeis -Hanau , Lang und Goy-Frankfnrt ; Scholl-Mannheim fehlt ent¬

schuldigt .
Nachstehend gebe die Entscheidungen , Disqualifikationen und

Strafen bekannt , die in obiger Sitzung verhängt wurden. Bei
einigen weiter zurückliegenden Fällen mußte das Strafmaß des
Kodexes reduziert werden. Die verhängten Geldstrafen sind gemäß
8 38 der Verbandssatzungen innerhalb 4 Wochen an den Ver¬
bandskassier Herrn Albert Gehb, Frankfurt a . M . , Eichwaldstr. 36 u,
zu zahlen, widrigenfalls tritt Disqualifikation ein .

1 . Strafantrag des Schiedsrichters I . Kanfhold (F . F . C.
190l> gegen F . Sp - V . Sprendlingen (bezw . dessen Spieler ) wegen
ungehörigen Benehmens während eines Privatspieles .

Der Antrag wird als unbegründet abgewiesen.
2 . Beschwerde des Ballsportvereins Offenbach gegen sein

früheres Mitglied Robert Balder wegen unsportlichen Benehmens
und Ziehens der Mitglieder aus dem B - Sp . V . Offenbach nach
erfolgtem Austritt .

Da Genannter frag ! . Vergehen nach erfolgtem Austritt ver¬
schuldete, ist er für uns nicht strafbar . Im Interesse der Nordkreis¬
vereine und um solche vor eventl. Schädigungen seitens des R-
Balder zu wahren , dark derselbe in den nächsten 2 Jahren (also
vor August 1910 ) von keinem Nordkreisverein ausgenommen werden.

3 . Beschwerde des Schiedsrichters F . Sigrist <F . F . C. Her-
nianuia ) gegen den Frankfurter F . C. 1902 wegen unsportlichem ,
verwerflichen Betragen im Spiel gegen F . F . C . Viktoria um die
Frankfurter Association -Meisterschaft (9 . 2. 08 ) .
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Durch Verschleppung der Beschwerdcschrift (durch 1902 ) konnte
die Angelegenheit erst verspätet behandelt werden .

Der F . F . C. 1902 erhält dieserhalb und wegen seines äußerst
unsportliche » Verhaltens Mk. 20 .— Geldstrafe sowie eine öffentliche
Rüge .

4 . a) Anzeige des Schiedsrichters C . Weiter (F . F . C. Viktoria )
gegen den Griesheimer F - E . Alemannia wegen unsportlichen Be¬
nehmens und Nichkinschutznahme seiner Person gelegentlich der sab
8 . 3 . 08 im Kreisspiel (Frankfurter Alemannia — Griesheimer F - C .
Alemannia ) vorgekommenen Affäre aus dem Platze des Griesheimer
F . C . Alemannia .

d) Strafantrag des Schiedsrichters C. Weiter gegen F .
Bingel (passives Mitglied des Griesheimer F . C . Alemannia ) und
L . Siebert ( altives Mitglied ) wegen tätlichem Vergehen in
obiger Affäre .

Die umfangreiche Beweisaufnahme ergibt die überaus be¬
gründete Tatbestandsaugabe des Schiedsrichters .

Der Griesheimer F . C. Alemannia erhält wegen unsportlichen
Verhaltens auf öffentlichem Sportplätze und wegen Nichtinschutznahme
eines in sehr bedrohlicher Lage befindlichen Schiedsrichters Mk. 20 .—
Strafe .

Fritz Bingel (passives Mitglied des Griesh . F . C - Alemannia )
erhält wegen erwiesenem tätlichen Vergehen an dem Schiedsrichter
Wetter Mk- 50 .— Strafe .

L . Siebert (aktives Mitglied des Griesh . F . C - Alemannia )
wird wegen gleichem Vergehen auf 1 Jahr disqualifiziert (bis 19.
August 1908) ; auch wird gegen die beiden Vorerwähnten wegen der
Schwere der Uebertretung die Ausschlußandrohuug aus dem V . s-
F . V . ausgesprochen .

o) Antrag des Griesheimer F - C . Alemannia nm Aufhebung
der seitens des Verbandsvorstandes verhängten Platzsperre .

Dem Antrag wurde auf Grund der durch den Vorsitzenden des
Griesheimer F . C - Alemannia gemachten Zusicherungen stattgegeben
und wird die Sperre (mit der Einwilligung des Verbandsvorstandes )
hiermit aufgehoben .

5 . Protest des Griesheimer F . C. Alemannia gegen das sab
1 . 3 . 08 stattgefundene Kreisspiel F . C - Alemannia Frankfurt gegen
Griesheimer F . C Alemannia .

Der Protest wurde als unbegründet abgewiesen ;
' die

hinterlegte Protestsumme verfällt an die Verbandskasse .
0 . Beschwerde des Offenbacher F . C- Viktoria wegen nicht

erfolgter Aushändigung eines ihm zustehenden Gaumeisterschafts -
Diploms pro 1906,07 Klasse L 2.

Es wurde festgestellt, daß das betr . Diplom irrtümlich an den
Offenbacher F . C. 1899 ausgeliefert wurde , da der Offenbacher F . C.
Viktoria versäumte , entsprechend der Veröffentlichung des Verbands -
ausschusses lsiehe Nr . 38 der „ Siidd . Sportztg ." Seite 508 ) nötigen
Einwand zu machen . Der Offenbachcr F . C . 1899 wird zur um¬
gehenden Rückgabe des fragl . Diploms an den Kreisausschuß ersucht.
Dagegen wird die Diplom -Kommission zur alsbaldigen Auslieferung
des jetzt erst monierten Diploms an den Offenbacher F . C. Viktoria
angewiesen .

7 . Beschwerde des F . C - Viktoria Neu -Isenburg gegen
a ) Sporiclub Bürgel wegen ungebührlichen Betragens gelegentlich

eines Privatspieles ( F . C . Viktoria Ncn -Jsenb . gegen S . C . Bürgel )
in Isenburg .

1>) Strafantrag des Schiedsrichters PH . Dietz (F . C. Viktoria
Nen -Jsenb .) gegen Sportclub Bürgel , insbesondere gegen dessen
Mitglied Weil l , wegen unsportlichen Betragens und Spielabbruch .

Wegen des ungebührlichen Betragens in obigem Spiel erhalt
der Sportclub Bürgel eine öffentliche Rüge ; wegen

<:) Abbruch des Spieles Mk- 20 .— Strafe , gemäß 8 23 des Kodex.
<l ) Weil 1 «Spvrtclub Bürgel ) wird gemäß ß 33 des Kodex 3 Monat

disqualifiziert ( vom 19 . Juli bis 19 . Nov . 1908) .
8 . Anzeige des Franks . F . C. Viktoria e . V . gegen den Sport¬

club 1905 Neu -Jienburg wegen wiederholter verspäteter Absage von
eingegangenen Privatwettspiclen mit demselben .

Der Sportclub Neu-Isenburg 05 wird wegen wiederholtem
Vergehen gegen 8 22 des Kodex , sowie der dem Südmaingau¬
ausschuß gegenüber gemachten unwahren Erklärungen mit zusammen
Mk. 20 .— bestraft .

9. Anzeige des Jsenburger F . C. Viktoria gegen Freispielclub
Neu -Isenburg wegen Uebertretung des 8 46 der Satzungen .

Freispielclub Neu-Isenburg wird gemäß 8 20 des Straf -Kodex
mit Mk. 10 . bestraft .

lO . Strafantrag des Schiedsrichters I . Geis Hanau (H . F . C-
Viktoria ) gegen den Spieler Karl Kreß (Fußballsportverein Frankfurt )
wegen Beleidigung im Spiel um den General - Anzeiger -Wanderpreis
>F . C. Vikloria gegen F . Sp . V . Frankfurt ) .

Karl Kreß (F . Sp . V . Franksurtl wird gemäß 8 33 des Kodex
auf 1 Monat disqualifiziert (bis 19 . September 1908 ) .

11 . Antrag der F . Ges . Vereinigung 1898 Schwetzingen auf
Rückerstattung von Mk. 8 .80 Reisespesen durch den Mannheimer
F . C . Viktoria 1897 .

Dem Anträge wird nach Lage der Sache als vollauf begründet
stattgegeben und dem Mannheimer F . C - Viktoria 97 anferlegt , die
von der F . Ges . 98 Schwetzingen geforderte Reiseenlschädignng de
Mk - 8 .80 umgehend zurückzuvergülen - Der Kreisausschuß spricht
seine Mißbilligung über das Verhalten des M . F . C . Viktoria 97
in dieser Angelegenheit aus .

12 . Strafantrag des Neckargauausschusses gegena ) Peter Strauch (seither F . C . Germania Sandhofen jetzt Sportv -
Mannheim Waldhof ) wegen Uebertretung des 8 39 der Satzungen .b) Gegen Sportverein Mannheim -Waldhof wegen Aufnahme des
P . Strauch mit einem nicht ordnungsgemäß ausgefüllten Kodex
(8 39 der Satzungen ) .

o) Peter Strauch (jetzt Sportverein Mannheim Waldhof ) wird gemäß
8 28 des Strafkodex 3 Monate disqualifiziert (bis 19 . Nov - 1908 ) .ä ) Sportverein Mannheim - Waldhof wird gemäß K 15 des Straf¬
kodex mit Mk . 10 . — bestraft . Die Aufnahme des Peter Strauch
im Sp . V . Mannh .-Waldhof ist ungiltig .

13 . Strafantrag des Sportverein Mannheim -Waldhof gegen
F . Ges . Germania Sandhofen wegen angeblicher Kodexvorenthaltung
(Kod . P . Strauch ) gemäß 8 7 des Kodex.

Eine event - Bestrafung der F . Ges . Germania Sandhofen kann
z . Zt . nicht erfolgen . Die Angelegenheit wird zwecks FeststellungIveiterer Erhebungen bis auf weiteres zurückgestellt .

14 . Beschwerde des F . C. Viktoria Feudenheim gegen F . Ges .
Germania Sandhofen wegen Kodexvorenthaltung (Kodex des früheren
Mitgliedes Fr . Ernst ) .

Die Uebertretung des 8 ? des Strafkodex ist in diesem Falle
erwiesen und erhält die Fußballgesellschaft Germania Sandhofen
dieserhalb Mk . 20 .— Strafe , ferner wird Letztere aufgefordert , den
betreffenden Kodex sofort auszuliefern .

15 . Strafantrag des Mannheimer F . C . Viktoria 1897 gegen
dessen seitheriges Mitglied Arthur Gantert , wegen ungehörigen
Benehmens und Beleidigung des Vorstandes .

Da sich A. Gantert durch Austritt aus dem M . F . C. V . einer
Strafe entzogen hat , empfiehlt der Kreisausschuß eine 3 monatliche
Disqualifikation (des A . Gantert ) bei dem Verbandsvörstand zur
Zeitbestimmung die , bei eventl . Wiedereintritt in einen anderen
Verbandsverein , gemäß 8 44 der Satzungen in Kraft treten soll.

10 . Strafantrag des 1 . Rödelheimer F . C. 1902 gegen F . G -
Seckbach 1902 wegen Uebertretung des 8 42 der Satzungen .

F . G . Seckbach 1902 wird gemäß 8 22 des Strafkodex mit
Mk . 10 .— bestraft .

17 . Strafantrag des Bockenheimer F . C. Germania gegen
Frankfurter F . C . Britannia wegen Uebertretung des 8 42 der Satz .

Der Antrag wird als unbegründet abgewiesen .
18 . Anzeige des Schiedsrichters Pet . Herzog (B . F . C . Helvetia )

a) gegen den Offenbacher F . C . Melitta wegen Abbruch eines Privat¬
spieles auf geschlossenem Sportplätze ;

b) gegen Hch . Haas (Spielführer des O . F . C - Melitta ) wegen un¬
sportlichen Benehmens und Beleidigung ;

o) der Offenbacher F . C . Melitta wird gemäß 8 23 des Koder mit
Mk . 20 . - bestraft .

ä ) Hch . Haas (Offenb . F - C . Melitia ) wird entsprechend 8 33 des
Strafkodcx auf 6 Monate disqualifiziert (vom 19 . 8 . 08—19 . 2 . 09 ) .

19 . Antrag der Bockenheimer F . Vg . 1901 um Spielerlaubnis
des Spielers W . Claus gemäß 8 39 Abs. 3.

Dem Antrag wird stattgegeben .
20 . Antrag des Hanauer F . C. Viktoria 1894 nm Festsetzungeines Termins zur Austragung des rückständigen Retourspieles

1 . Hanauer F . E . 1893 e . V . - - Hanauer F . C. Viktoria 1894 (ver¬
tragsmäßig vereinbart ) .

Dem Anträge wird nach Lage der Sache stattgegeben und dem
Hanauer F . C. 1893 e . V . auferlegt , das fragliche Pflichispiel vor
Beginn der diesjährigen Verbaudsspiele zum Austrag zu bringen -

Frankfurt a - M . , den 15 . Aug . 08.

LpiclcrlaubniS für private Spiele gemäß § M der Satz.
Wilh . Pförtner , seith . S - C. 05N '

Jscnbg ., fürF . E . Germania06Langen
Georg Gutjahr , „ „ „ „
Fritz Küchler , „ Freispielcl .N 'Jsenbg ., „ „Karl Jung , „ „ „ „
Hch . Fink , „ „ „
Gust . Pförtner , „ F . C. 03 Langen , „ „
Herm . Haas , „

Nordkreis-Ausschuß für Tpielangelegenheiteir.
Alb . Sohn , Frankfurt a . M -, Gluckstr . 37 .
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Adressenliste des Werbandes südd . Außballvereine
(Stand am 1 . Aug . Ott . )

Der Verbandsvorstlllid.
t . Vorsitzender : Mar Tcttinger , Pforzheim, CaUverstr- 82 .
2 . „ Ludwig Frey , Bkailnbeim , I- - 2 . 7 .
1 . Schriftführer : Ernst Tchweickert, Pforzheim, Bleichstr - 8 .
2 - „ Ludwig Albert , Metz, Poststrnße 8 .
Kassier : Albert Kehb, Frankiitit a . Bk -, Eichivaldstr- 86 n.
NordkreiS -Schriftsührer : Albert Lohn , Frankfurt n - M -, Gluckste . 87 .
Westtreis- „ Th . Weiß, Lndwigshafen n - stkh . , Denisstr - 8.
Ostkreis: „ Fritz Kntzner . München, Kolumbusstr . 22 .
Südkreis - „ Fritz Langer, Karlsruhe i - B -, Kriegslr. k .

',9 .

6 . Die Verbandsvereine.
I Nordkreis .

Schriftführer : Albert Sohn , Frankfurt a . M .,
Glnetstrasze k?7 .

Mittelmaingau . Schriftführer : Jean 01 eist ,
Hanau a - M , Gärtnerstr NN. Mirql . Stim.

47
INI
72
84
6N
4k

S . P . Viktoria Ilschnsfenhurg , O - Germer, Wü>z-
burgerstr. 48 . 90

Aschaffenb . F . C . Bavaria 07 , A . Schäfer, Brcutauostr . 13 40
F . C - Gerinariin , Bieber bei Offenbach , Jak - Schultheis ,

Bleichstr . kl . - . 87
S - (5 . Bürgel n . Bk . , 9kik . Ohlig , Kirchstr . II . . . 89

„ Germania Gelnhnnsen, A . Althaus , Alte Leist -
zigerstr - 2<> . 88*

l . Hnnnuer F . 0 . 1898 (e . P . ) , Brauerei Kaiser . . . 214
Hanauer F . 0 - Viktoria 94 , Jean Geiß, Gnrtnerstr . 86 100

„ „ Bkelitia , H . Jmhof b . (9ebr. Stern ,
Frnuksurterstr . 81

Offenbacher F . 0 . 1899 , Herrn . Bilnu, Friedrichstr. 14 100
Offenst . F . t>. Germanin 19i>0, Th . Canz , Mozartstr . 4

„ „ Kickers 1901 , A . Seesterger,Hermanustr. 10
„ „ Bkelitia , I . Hermann , Karlstr - 24 . . .
„ „ Viktoria , Heim . Kramer, Ludwigstr. <>l -

B . L>. V . Offeustnch , Ohr. Bühling , Biergruuo 18 . .
F . 0 - Arminia Offenstnch , K- Feinkorn , Unk . Mainstr . 10

Tiidmaingan . Schriftführer : M i ch a e I P ickel ,
Frankfurt a . M . , Koselstrasze 87 .

Franks. F . 0 . Alemannia , L - Göddc , Petterweilstr . 8l 84
„ „ Olerman. W - Beckaum » , Friedstergerldstr. 108 122
„ „ Hermannia ( e. V . ) , Scheidslvaldstr- 00 202

F . V . Franks . Kickers , Heinr . Dnntze , Hvchflr . l 180
Frankfurt . F . 0 . Snchsenhnnsen , K . Franz, Kl . Nitterg . 89 19
Frankfurter F . 0 . Viktoria ( e . V ) , Carlo äbelkcr , Schone

Aussicht 18 . 120
F . S - V . Frankfnrt -M ., Paul Nömhild, Gnilßstr. tth, . 208
F . Abt - d . T - S - V - Franks., Bnlth . Lenz , Brückenstr - 80 28
F . C . Langen in Hesfen 1908 , Christian Werner . . 56

„ Germania Langen, F . Küchler , Fahrgnsse 1l> . . 28
Fr . Sst . 0 . stken -Jsensturg , Peter Dielher, Winldstr . 121 72
F . 0 - Viktoria, Nen-Asenbnrg, L - Altstadt, Waldstr . 29 48
S - C . 1908 , Neu-,Isenburg , O - Trälk , Frnnkfnrtcrstr . 86 24
F . (9 . weckstach bei Frankfurt a . Bk -, Wilhelm Larsch,

Niedergasse 6 . 88
F . S - V . 1906 Sprendlingen (Kr. Offst .) Willi- Schlapp 29
1 . Wiesbadener F . 0 . 1901 , W . Noömanilh, 9>nssan !sche

Landesbank .
S . V - Wiesbaden , e . V -, Wilhelm Immel , Drndenstr . !>
WUesb . F . 0 . Germania , Bertraai Fetz , Hallgarterstr . 8 ^

„ F . V -, Ernst Langguth, Karlstr . 84 . . . .
F . 0 - Dreieich , Dreieichenhain, Philipp Weimar,

Dorolhcnstr . 7 .

:;72
82
82

29
Westmaingau . (Schriftführer : Philipp K ü h in aper ,

Frankfurt a . M -, Mainzerlandstr- 181 .
Bockenh . F . E . Amicitia, F . Schomann , Friesenstr- 20 . 78

„ „ Germania . Heinr- Hinkel , Wcrderstr. 1 142
„ „ Helvetia 1902 , Ang . Bcrlep, Werderstr. .8 !» 86
„ F . Vg . t !>01 , Fr - Lang , Adalberlstr. 88 . . 88

Franks- F- 0 . I !>02 , W - Blomenkainp, Mainzerlandstr - 69 108
„ „ Britnnnia . K- Schinitt , Schwalbacherstr- 49 112
„ „ Nordend, Karl Becker, Schopenhanentr - 17 80

8
2

8
2

2
8
4

2
4
2
8
8
1
2

2
18
2
S

28
88

276

204
40
72

Mitgl .
F - E . Union Frankfurt , Alfred Walter , Wiclandstr . 42 76
F . C - Aleniannia Griesheim n . Bk -, L - Pfeiffer,

Friedrichstr. 29 . . 84
„ Höchst a - Bk - 190l , E - Kühlein, Nosserstr . 7 . . . 88

F . C . German . Homburg v -d-H -, Karl Michel , Tbomasstr . 8 69
„ Alemannia „ Ang . Christ, Saalbnrgstr . 84 48
„ Kickers Oberrad a . M -, P . Krämer,Frkf .-Oberrad ,

Offenbacherlandstr . 806 . 52
1 . Nödelheimer F . C -, Josef Schletk , Bahnhofstr . 8 . 29

Neckargau . Schriftführer : Heinrich Scholl ,
Mannheim , 114, 9n1V .

F - C . Viktoria Feudenheim, L . Skap .
F C . Ladenbnrg a . 9k . 19i )8 , Hans Engel, Scheffelstr -
'Mannheinier F - G . 1896 , Friede . Filsingcr, 1< 2,21

„ V - f . Bew. - Sp - Union, A . Messerschmidt ,
Schloß, l - Flügel . . . .

„ F - C - Frankonia , K . Job - Lochner,Ht , 8
,, „ Phönix , B - Weiß , 8 8 , 4k>.
„ „ Viktoria 97 , Ludwig Geiger,

Neckarvorlandstr- 11 . 246
„ S - C - Germania , Th . Dtöcker, B 6 , 8 . 88

F . Vg . Mannheim -Neckarau, Heinr . Thron , Friedrichstr . 61 29
S . B . Mannheim Wakdhof, P . Spath , Riedstr . 12 . . 88
F . V . Viktoria Heidelberg, August Bender , Plöck 88 28
F . G . Germania Sandhofen , Fr . Gnldner , Friedrichstr. 281 48
F . G . Vg . 98 Schwetzingen . Fr . Ueltzhöffer Bkainth ' str . 9 81
F . E . Sport «Schwetzingen , Cland - .Zöllner . . . . 28
F . G . Seckenheim 98 , Wilhelm Sauer . 85

LI . Westkreis .
Schriftführer : Theodor Weiß ,
Lndwistshnfen n . Rh ., Denisstr . 5.

Mittelrheingan . Schriftführer : Lud 1v- Bk etzger ,
Darmstndt , Pailaswieseirstr . 48 .

F . C - Olympia Arheilgcn, F . Nüdinger , Darnist ' str . 91 86
Biebricher F . C - 19" 2 , C . Luther, Elisabethenstr. 14 > 48
Bingcr F . C . Gernmnia 02 , Ink . Treber , Mainzerstr . 46 26*
F - C . Olympia Darmstndt , N - Pfadler , Karlstr - 119 98
Darmst . S - C . 08 , Ang . Graf , Snalbnnstr . 14 . . . 87
Kastrier F - Vg . 06 , Ludwig Pfeffer , Cisenbalmstr. 12 40
F . C . Kreuznach 02 , Franz Lösch , Viktoriastraße 20 102
F . C . Nahetal Kreuznach, Wh. Sulzbach , Schlachthofstr . 7 84
Mainzer F - C - HastNi, Jos - Kiefer , Stcingasse 1 . . . 60

„ Viktoria 1908 , Nob . Itzcl, K . -Wilhclmring 69 42
F . C - Hermannia Mainz , Ang . Geist, Frauenlobstr . 21 40
F . C - Blombach bei Bkainz , Willy Horn , Knifcrskr . 28 80
F . C . Germanin Pfungstadt , K'. Kissebert , Postamt . 88
S . C . Borussia N'üsselsheim a . Bk . , K . Nagel, Weinbergstr. 8 48*
F . C . Aleniatinin Wonns , Jak - Uhrig , Knpuzinerstr. 10 71

Pfatzgau . Schriftführer : Karl Lotz , Kaisers¬
lautern lPf -) , Barbnrossnstr. 28 .

F - C . Frankenthal 1900 , I . Stroh , Foltzring . . . . 29
„ Palatia Frankettth. 02 , I . Brnckinnier, Mörscherstx . 80
„ Kaiscrslnntern 1900 , Engen Busch, Lntrinastr . 22 80
„ Bavaria Kaisers!. 02 , Nnd . .stinimermantt,

Beethoveitstr. 47 88 '
F . V . Palatia , Kaisersl. , e. V . , Ink . Grösser, Lnitpoldstr. 9 79
F . C . Viktoria „ Perkeo , Kaiserstr. 24 . . . . 20
F . G . 08 Lndwigshafen, Heinr . Hitthoff, Schanzstr- 82 188
F . C . Pfalz „ Willi - Kapesser , Steinstr . 8 1t >7

„ Phönix „ E . Michel , Bktindenh 'str. 287 6i »
F . G . Ncvidia „ W- Schäfer, Rheinstr . 66 29
S - C - Gerninnin „ G . Kelchner , Anilinstr - 8711 5>!»
Sp -- u - Vergn . -G - Lndwigshafen, Josef Brügel ,

Oggersheimerstr- 66 . 89
F . Abt . d . Turn - n - Feckik -Cl - Lndtvigshafen, C . Waldbott,

Oggersheimerstr. 46 . 88
S . C . Union Mundenheim , Fr - Keck, Florastr - 8 .
F - C - Pfalz N'enstadt a . H -, Karl Stühler . . -
F . E - PirmnsenS , Hugo Deil , Pirmascnser Beitnng
S - C - Pirmasens 1908 , Philipp Schaaf Schaferg- 8
F . E . Phönix Pirmasens , Heinr . Dentschniann,Hirsckstr

27
28
90

128

Stim.
8

2
2
8
2

' 2
1

1
2

10

2
2
1
4
2
2
4
2
2
2
2
2
2
2
8

1
8
8

2
8
1
8
4
2
1
2

< Fonf «Pimg folgt .
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Weitere Resultate.
Höchst : F . C. 1 — Helvetia Bockenheim I 8 : 3

„ II — S . C . Bürgel "7 II 1 : 3
„ III — F . C . Soden III 7 : 0

Pforzheim : F . C . Weststndt I in II - Hertha I 12 : 1
„ II u . III — „ II 2 : 1

Neu - Isenburg : Nordend Frankfurt I — Sport Club 1905 I 8 : 0
„ II — II 0 : 1

Offenbach : Viktoria Frankfurt l — F . C . 99 I 5 : 2
„ II - „ II 12 : 1

Planen : Apelles — Germanin 1 : 0

Eingesandt .
Für diesen Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

Verantwortung .

Ein Wort zum Frieden .
Es ist ganz unverkennbar, daß in letzter Zeit in München unter

dem größten Teil des Publikums der Sport - und Fußballklubs
— nur das Publikum habe ich hier im Auge — der alte Groll
gegen die Fußball-Abteilungen der Turnvereine wieder stärker
hervortritt .

Diese Beobachtung läßt sich leicht machen , wenn man bei einem
Spiel der Fußball -Abteilung eines Turnvereins zwischen Zuschauer
gerät , die mit ihrer Sympathie ans der Seite eines Fußballklubs
oder der Fußball-Abteilung eines Sportklubs stehen - Es mag ja
zu den weniger häufigen Fällen gehören, daß ein „ Sportsmann "
fortgesetzt die Fußball-Abteilungen der Turnvereine in der kleinlichsten
Weise herabzusetzen und ihre Existenz als eine Mißgeburt unserer
Fußballbewegnng zu verdammen sucht, oder daß ein anderer „ Herr"
aus Anlaß eines wegen unfairen Spiels gegen „ Wacker " erkannten
Freistoßes meint : „ Wie man nur da roh spielen mag ! Ja , gegen
Männertnrnvereine ists etlvas anderes , da hat cs einen Zweck ."
lMan bedenke : „ Zweck " ! ) Allein solche Aeußernngen kennzeichnen
doch die allgemeine Stimmung jenes Publikums , wenn sich auch nicht
jedermann so brutale Ansbrüche erlaubt , durch deren Erwähnung ich
übrigens durchaus keinen Stein auf die Clubs werfen will , das
wäre ungerecht .

Gemäß dieser meiner Beobachtung entschloß ich mich aus eigener
Initiative , ohne jede Anregung durch irgend eine Vereinsleitung,
an die Gegner der Fußball -Abteilungen der Turnvereine ein offenes
Wort zu richten .

Was ist eigentlich der Grund des Grolles ? Wo steckt der furcht¬
bare trennende Gegensatz ?

Die organisatorischen und Existenzfragen, die einst hier die
große Spaltung hervorriefen, haben ja schon vor Jahren ihre Lösung
gefunden, so daß wir heute mit Freuden sehen , wie alle Münchener
Vereine, seit länger als einem Jahr im „ Münchener Fnßballbnnd"
geeint, zum gemeinsamen Wohle .Zusammenwirken . Wir haben es
also nur noch mit einem gewissen Vorurteil des Publikums der
Clubs gegen die Fußball- Mannschaften der Turnvereine zu tun , daS
ich im Interesse des Friedens zu zerstreuen versuche.

Abgesehen davon , daß zwischen der inneren Organisation der
Fußball - Abteilungen der Sportklubs und denen der Turnvereine jeder
Gegensatz fehlt , daß also beide zu Sportklub bezw . Turnverein eigent¬
lich im gleichen Verhältnis stehen , haben ja beide vor allem ein
Ziel — Stählung , Gesunderhaltung und Erholung des Körpers —
wobei es doch wirklich gleichgiltig ist , ob der eine Verein dieser oder
jener körperlichen Hebung huldigt oder nicht . Ferner wird doch
heute kein fortschrittlich gesinnter Mensch mehr verlangen, daß man
in den Turnvereinen, bei aller Wertschätzung des Turnens , ganz
ausschließlich turnt : cs ist vielmehr zu begrüßen, daß die Turnvereine
dem Zug der Zeit gefolgt sind und die verschiedensten Sportzweige
wie Berg- und Wintersport, Fußball , Faustball , Hocke « , Tennis u . a . m .
kultivieren. Ich betone nochmals : „ Es dient das alles doch einem
Zweck ! Regt man sich etwa in Wien darüber ans , daß die „ Cricketer"
und „Athletiker " Fußball treiben ? Sv ist also dieses Vorurteil ein
Phantom .

Dennoch aber dient es dazu, die Rivalität unter den Vereinen
zu verschärfen . Rivalität besteht ja wohl in jeder Stadt und es ist
ja , wenn auch keineswegs zu billigen, so doch noch begreiflich , daß
bei einem harten Kampf ebenbürtiger Gegner unter den Zuschauern
manche Gemüter etwas in Hipe geraten . Aber beim Publikum der
Clubs spuckt nun auch noch das Phantom des Gegensatzes zwischen
C ln bm annsch aft en und Turner - Mannschaft , als ob es
sich da um etlvas W esen verschiedenes handelte. Es erscheint vielen
Anhängern der Clubs ganz unerträglich, daß eine Turner -Mannschaft

über eine Club- Mannschaft soll siegen können - Ta muß ich mir
doch die Frage erlauben : „ Will das Publikum der Clubs für diese
die Führung beanspruchen aufgrund ihres Namens „ Fußballklub "
oder ans Grund ihres Könnens ? " In letzterem Falle möge man
doch auch die Erfolge der Fußball - Abteilungen der Turnvereine
ruhig anerkennen und man wird sich umso leichter darüber hinweg¬
setzen , gerade dann , wenn man sich nicht auf die Aenßerlichkeit des
Namens versteift , sondern sich vergegenwärtigt, daß die Turner -
Mannschaften eben doch ans „ Fußballern " bestehen , und daß es
Fußballer sind , die eventuell einen Club besiegen , mögen sie sich
heißen wie sie wollen. .

Wenn es mir durch diese Ausführungen gelingt, auf die Gemüter
aufklürend und beruhigend zu wirken , ist der Zweck meiner Zeilen
erfüllt - Ein Fußb allfreund .

Meisterschaft der 6 -Klassc.
Es gibt in unserem südd . Fnßballverband immer noch Vereine,

die in ihrer sportlichen Gesinnung noch nicht reif genug sind , Nieder¬
lagen mit Stolz zu ertragen und die dann nachträglich mit kleinlichen
Wortklaubereien das zu erreichen suchen, was ihnen mit Taten nicht
gelingen wollte. Zn diesen muß, wie das Eingesandt in der letzten
Nummer der „ Südd . Sportzeitung " beweist , auch der Beiertheimer
Fußballverein gezählt werden .

Wurden schon anläßlich der Südkreismeisterschnft die Leser der
Zeitung mit Eingesandts zum Ileberdrnß von dieser Seite aus ge¬
füttert , so regt sich auch jetzt wieder der Pressevertreter Beiertheinis ,
um den Siegeslvrbeer auf diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wege
seinem Ib . Verein aufs Haupt zu drücken. Beiertheim sollte doch
bedenken , daß Bescheidenheit eine Zier ist und somit dem besseren
Verein — Bieber — die SiegeSpnlme neidlos znerkennen . Bieber
hat seine erzielten Tore wenigstens einwandfrei erschossen, während
Beiertheim seine Niederlage noch gründlicher besiegelt Hütte , wenn
der Herr Schiedsrichter bei dem vorletzten Spiel in Darmstadt sein
Amt einwandfreier gehandhabt oder — bescheidener gesagt — die
Abseitsregeln unparteiischer behandelt hätte - Das richtige Torver¬
hältnis dieses Spieles war 2 : 1 für Darmstadt und gehört wahr¬
scheinlich nicht viel Mut Vonseiten Beiertheims dazu, sich von dem
Herrn Schiedsrichter ein Tor anfoktroieren zu lassen , das so glatt
abseits getreten war , daß sogar vor dem Schuß der Darmstädter
Torwächter ans dem Tor heransgetreten war - Darmstadt hätte , so
viel sportlichen Ehrgeiz traue ich ihm zu, hiergegen protestiert, falls
das Torverhältnis etlvas günstiger hierfür gewesen wäre.

Somit soll sich doch Beiertheim bescheiden und sich in edler
Denkungsart eines selbst zuzusprechenden Sieges entheben, der ihm
aus obengenanntem Grunde auch moralisch schon nicht mehr gehört.
Der Spielausschuß kann aber aus vorerwähntem Spiel wiederum
das Faeit ziehen , daß zu solch wichtigen und erfahrungsgemäß
scharfen Spielen nur vielfach erprobte und zielbewusste Schiedsrichter
gehören und nicht solche , die mehr ans die tadellose Instandhaltung
ihrer Toilette , als auf den richtigen Verfolg eines derartigen wichtigen
Spieles bedacht sind .

Ein unparteiischer Fnßballfrennd .

Wettspiele gegen Nichtverbandsvcreine .
Die in letzter Zeit so sehr überhand genommenenSpiele zwischen

Verbands - und Nichtverbandsvereinen, zu denen der Verband wohl
ohne Ausnahme seine Genehmigung erteilte, hat die nachstehend anf-
geführten Freiburger Verbandsvereine veranlaßt , zur Selbsthilfe zu
greifen, um diesen Ilebelstand mindestens für die Freiburger Ver¬
hältnisse zu beseitigen . Zwischen den sich für die Sache interessierenden
Vereinen ist eine Vereinbarung zustande gekommen , dahin gehend ,
daß keiner derselben für die Folge mit einem Nichtverbandsverein
der eigenen Stadt ein Wettspiel zum Austrag bringt .

Wird ans dem diesjährigen Perbandstag keine befriedigende
Regelung des oben erwähnten MißstandcS herbeigeführt, so werden
sich die Freiburger Vereine genötigt sehen , mit den für sie haupt¬
sächlich in Betracht kommenden größeren Städten , in denen die gleichen
Verhältnisse bestehen , in Verbindung zu treten, um womöglich eine

8pon1ti3U8 ^Verner
cosnelilitttr . 4 v v c«me ! iu88tr. 4

kuSSbLlis u . kULSbalistieföl , snZIisoti « .-; kalmißnt
kaust- , Zokllsuäsi' - unä ZokilaZ 'bLlis. Diskus
kooksts , arnsi -lkanlseiis Isnnissokuiis sto.

^ixene keparatur - ^Verkstatteli. kataloz gratis unä krault»,.
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entsprechende gemeinsameVereinbarung herbeizuführen, I » Betrachtkämen Orte wie Strahburg , Mülhansen, Karlsruhe , Pforzheim,Stuttgart re -, wo schon eine genügende Anzahl Verbandsbereine
bestehen , wo jede Klasse vertreten nnd jedem Spieler Gelegenheitgeboten ist, sich einem seinem Stand entsprechenden Verbandsverein
anznschließen , also Städte , in denen (wie in Freiburgj die Bildungund Förderung weiterer Fnhballvcreine nur als eine Schädigungunserer L-ache betrachtet werden muß.

Von viel größerem Interesse für die Allgemeinheit wäre es aller¬
dings , wenn in Wiesbaden ein entsprechender Beschlich gefaßt würde,

Freiburger F , V , 1904 , Freiburger F . C , Germania ,
Freiburger F . C. Mars , Freiburger F . C, Viktoria,

I . A, : Oskar Mattes ,

Mereinsnachrichten.
Vruchsalcr F . Vg. 1906 . Laut Beschlich der am 25 , Juli d , I .stattgefundenen außerordentlichenGeneralversammlung stellt sich derVorstand wie folgt zusammen: 1 , Vors. A , Reinfarth , 2. Vors . S .Baertig , l , Schriftf , Fr , Mansch jr,, 2 , Schriftf . A , Kohl, KassierJul , Huck , 1 - Spiels , A , Türkheimer, 2. Spiels , O . Horlacher, Bei¬

sitzender L , Zepf. — Man bittet, sämtliche an den Verein gehendeSchriftstücke an Friedrich Blansch jr -, Bruchsal, Wilderichstr , 2
zu senden ,

F . C. Kaiserslautern ! 900 . Den verehr! - Verbandsvereinendiene hiermit zur gefl , Kemltnisnahnre, daß in der Jahresversammlungvom 5 , cr , folgende Herren in den Vorstand gewählt wurden : MapRebling 1 - Vors,, Luipold Möhler 2 , Vors, , Karl Grewenig 1 , Schriftf,,Alfred Becker 2 , Schriftf,, Heinrich Seng Kassier , August Rebling1 . Spiels, , Heinrich Liebrich 2 , Spiels, , Julius Zangerie Zengwart ,PH , Hammel, Rich , Jnngmann , Georg Hein, Adolf Seyler Beisitzende .KassenrevisorenL , Möhler und K , Grewenig, Spielansschnh A. Rebling,H , Liebrich , K . Grewenig , H , Seng und L : Möhler , PlntzkommissionPH , Hammel, Richard Kaufmann nnd Lud, Rebling , — SämtlicheSchriftstücke sind von nun ab zu richten an Karl Grewenig ,Kaiserslautern , Lnitpoldstr , 12,
SP. Vg. Saarbrücken 1906 . In unserer am Samstag , den18 , August rrt -, stattgehabten Generalversammlung wurden folgendeHerren in den Vorstand gewählt : l . Vors, Eduard Zumpf, 2 , Vors,Paul Wcnz , l , Schriftf . Karl Zuhler, 2 . Schriftf . Fritz Bruß ,I , Spiels , Franz Hamm, 2 , Spiels , Fritz Grösser, Kassier HeinrichGerhard , Zeugwart Gustav Trantmann , Ballwnrt Wilhelm Groß,Beisitzer I , Schmitt ,
Sämtliche Schriftstücke sind loie bisher an unseren 1 , Schriftf,Herrn Karl Zuhler , Saarbrücken, Frantzoisstr, 29 II , zu richten ,
Kastclcr Fnhballvcreinignng 1906 . An: vergangenen Freitag ,den 14, er, , fand im Lokale „ Nassauer Hof " die diesjährige General¬

versammlung statt . Nach dem Geschäftsbericht ist das verflosseneJahr sowohl in sportlicher sowie auch in finanzieller Hinsicht rechtgünstig verlaufen . In den Vorstand wurden neu- bew , wieder¬
gewählt : 1 . Vors , Friedrich Schaffner, 2 , Vors, Anton Hirth,1 , Schriftf , Ludwig Pfeffer, 2 . Schriftf. Joh , Antoni, Kassier AdamStein , 1 , Spiels , Karl Spicßhofcr, 2 , Spiels , Urban Beanrh ,9 , Spiels . Nic , Krohmann , 1 , Beisitzer August Jrossart , 2, BeisitzerEmil Schreyger , Geräte - nnd Zengwart Lorenz Braun nnd JacobLokrnm ,

2urbevoirlehentien furrdsil -Sairon
unentbchrlich sinä ckie

neuen furrbaii - Kegei»
äes o , f , « , 1 -os » I>M

nebst ottlr, Lntschelckungen, klnweisungen
kür Schiecksrichtei', vereinsleitungen unä
Spieiee : : : : Preis 7ü pfg, , Porto Z pfg.

Lbenso cts;
neue pussballükshrbuch

Preis 75 pfg , unck 2ü pfg . Porto
vcrrantl per kscßnshme erhöhen üie Preise um

äie Nschnshme - Spesen . 1^ ,
2u derieh. äupch äie Lxp . ä. 5iiää . Zpoptreitung .

Sämtliche den Verein belr , Schriftstücke sind an nachfolgendeAdresse zu versenden ,
L . Pfeffer , Mainz-Kastel , Eisenbahnstr. 12,

I . Fußballclub Pforzheim . Den verehrl, VerbandSvercinen zurgefl , Kenntnisnahme , daß sich unser Club lokal nunmehr im
„ Restaurant Kaiserhof" befindet , I , U , .̂ tto Funk , 1 , Schriftf,

Footballclnb Basel . In der Jahressitznng vom 11 . Augustwurde die Kommission wie folgt gewühlt : Präs , Or . zur , ErnstThalmann , Vizepräs, 1) r . pllil , S , Pfeiffer, Kassier L , Gehler inFirma L , Gehler , Aktuar B . Klingefnh in Firma G , Klingefns ; u , Eo„Captain E . Hasler , Klingelbergstr, 95 , Vizecaptain A . Ramsel,er,Materialverwalter Dr , ,sar , F , Böringer nnd C. Albicker, Platzver¬walter C, Volderauer,
Der Jahresumsatz erreichte eine Hohe von über 10000 Frs ,Als Hauptausgabe figurieren 4000 Frs für den Ban einer Tribüne,Der Verein zählt zurzeit ca , 200 Mitglieder . Analog den früherenJahren wird wieder ein gedruckter Jahresbericht heransgegeben,
Berichtigung . In No . 62 soll es lauten : I , EisenIaner stattI - Eisenhauer, Fußballmannschaft d . Tnrn -Verciu München-West .

Wriefkasten .
^ F . N. Nürnberg . Ihr hübscher Bericht kam zu spät in nnsernBesitz nnd konnte in der letzten Nummer leider keine Verwendungmehr finden . Für die heutige Nummer aber ist der Bericht ver¬altet , da ja inzwischen schon das Spiel Nürnberg — München statt-gesunden hat ,

R . Hanau . Abonnement kann jederzeit aufgegeben werden nnd
ist die entsprechende Gebühr zum Voraus zu entrichten, pro Viertel¬jahr Mk, l .70 , pro Monat 60 Pfg ,

O. D. Ne» - Isenburg . Redaktionsschlnh ist jeweils Montagbezlv , Mittwoch abend, für dringende Sachen ausnahmsweiseDienstag bezlv , Donnerstag früh erste Post,
R . 91 . Wegen Raummangel tonnte Ihr Artikel erst in heutigerNummer zum Abdruck gelangen,
G . B . Dnrlach . Wir mußten an Ihrem Berichte einige sehrscharfe Stellen streichen ,
P . 100 Kästet. Der Vertretertag findet in Wiesbaden im Hotel

„Wartburg " statt ,
A . G. 26. Wenn fraglicher Spieler für das neue Geschäfts¬jahr schon für Ihren Perein gemeldet ist, dann darf er wohl schonab 28 , ds , für denselben spielen , andernfalls nicht ,
O . F . C . Gewünschte Adressen sind : F , C , Basel, Adresse Iw ,S . Pfeiffer, Theodorsgrnben 14, F , C. Old Bohs , Restaurant Lölven -

fcts , F , C, Nordstern, A , Schmidt, Markgrafterstr , 15 , — Die beidenerstgenannten Clubs sind unserer Klasse il-I ebenbürtig.

^ ckönkof - älnauss : OkfenbsckL . m .

^ U88bäll6

VH

's wo.

Ln^liselie k^ussballsliekel
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OosotnUttti

der beste k^ussbull
der Oegenrvsrt

(Dsss1/.lisli Assslriilrt M . 70165 u . 298697) .
Dis ssliöns runds Dorm dlssss LussOullss, rvslsles nur dnrolr dis Irisrrlu vsrivsndstsn (frneepe jiikcplion
^IsisIrtöriniMN Dslls erhielt vsrdsn kunn , srrs ^l bei ullsn Lnssdullspislsrn .-. ^

Lu . iiindieder . 1 Lull Komplott Air . 12,50 3 Lälls
I_ klji6i8A „ ? unk !um"
O rvird in La . kindleder G
G und Luliieder ^elistert . G

Kitte genau ru beachten !

komplett Air . Z6, — Mills » llsin AK . 10,50 -
Ls . Luliieder . 1 Lull komplett Ali . 1Z,50 3 Lilllv

koiuplstt Ali . Zd,— Mills itllsin i)lk . 11,50
Ser fukbsll Ledieiss „Punktum" wird nur an iionsumenten ver¬
abfolgt, ein Händler kann also diese Matke nlvin »ts verkaufen.

Aeu ersciiienen : XVsrrknmpl- llssttmmnnAsn dsr D . 8 . L . 1. ä . lür 1908 , Lrsi -- 30 kl '
A.

Lorlo 3 L1'
j>. / . / . ^ tltlsttk - doltrbuslt lür 1908, Lrsls AK . 1 . — , Lotto 10 k ^ . / . ^

kosentiinlerstrasse
Z4 - Z5 .8p6ria! - 8pol't !iAU8 8teide1 , kerUnO . 22,

äbrsiotisn lurVsrsins :
kbrenkreure, kirmasebiläer, sc-pMeäsülen DMoMsD /iri

^ lsclsillSN
moäei-Qkr T̂ ri

8 ^ 01^ ^ etc .
lVteäLiIIen k. I 'sufen

: tiockireiten :
und Lterbefälle

Usrlisn u . Nünriöii für öisrlrousuM - Honfrolle vio .
f?r<zi8modg,i11eli für ^ .usstvIlullMN : Ord,ut ullor i^rt
Muketten : k>oksIe : Humpen : krbrenscbilder

>V " K Le 8lu 11^3 r1

Nokliererant
49 Wslästrasse K ^ k^ l^ 8 !^ D !d ^ Wsldstrasse 49

Sperialgescliskt kür Sportartikel : pussdälle , Pussdall -Stiekel ,
kekIeiNunx etc . — daxd - , Touristen- . Wintersport , q- -1-

ck̂ -orrrzie «r Derserrrck n«o/r «risreiÄre».

bi//^ ^

cNo Stempel-^sbr»< von
rt vofin ^ b, .

Itei vorkommendem kedark
bitten wir , <tie hier inse-
riesenden firmen ru berükk-
sichtigen und dabei auf die
„ Süddeutsche Sportreitung"
Karlsruhe kerug ru nehmen .

Sekt englische Pussbaii - Irikols

4

V

Keferenren : ^ i-eitiur^en l' - L ,
1. k- . L . i ' fokv.tieim und f-. L . l 'üönix

Karlsrutie u . 3 . m .

in ruieiksrtilg gestreift und ein¬
farbig glatt, sowie in kustübr-
ungen nsob besonü . wünseben.

Vsüeiivse yusiitSt liebt- , iutt-
u . wssobeobt , sul Utuneeli suvb
—>»— diiilgere vtsre. >
kosteUun̂ en für (len I-Ierb^t erlitte
im Intek'e88e rectit/eit . ^ieferun.tz jcl/1.

/Nüster ru viensten .
Verssnä äurck Xscknstime :

SlieLisIgescliSN
Oscar keier. Karlsruhe

( Konen) .

ldotiestrssse 162 A, . ldoiieslrasse 162

8p62ia1tiLU8 kür 8Ümt1i6Ü6 8port3 .? kür6l

/Vtein neuer reictiilluslrierler

-- - --- - Pussball - Katalox
ist ersctiienen und stetit gratis und tranlrv ru Diensten .

Verantwortlicher Schriftleiter : Max Dettinqer , Pforztteim . — Druck und Verla » von Karl Bonnin » , Karlsruhe -
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